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Der Hase und die Schildkröte 
Eine Fabel nach Jean de La Fontaine (~440 Wörter) 

 
1. Wie blinzelte die Schildkröte zu dem Hasen hinauf, als sie ihn traf? 
  listig 
  zutraulich 
  verärgert 
  fröhlich 

 
2. Was sagte sie zu dem Hasen? 
  Willst du mich nicht höflich grüßen? 
  Willst du mit mir Fangen spielen? 
  Willst du mit mir zu Mittag essen? 
  Willst du nicht ein Wettrennen mit mir machen? 

 
3. Warum war der Hase eigentlich halb ärgerlich über die Schildkröte? 

 Er hatte an diesem Tag eigentlich gar keine Zeit für sie. 
 Es ging ihm fast gegen seine Ehre, gegen ein so langsames Tier zu laufen. 
 Sie hatte sich lustig über ihn gemacht. 
 Er fand es sehr langweilig mit ihr zu reden und zu rennen. 

 
4. Was machten sie als Ziel für ihren Wettlauf aus? 
  eine kleine Birke am Feldrand 
  das Gatter im Zaun am Ende des Feldes 
  einen großen, flachen Stein weiter vorne im Feld 
  die große Eiche auf dem Hügel 

 
5. Der Hase dachte, er habe sehr viel Zeit. Was tat er zuerst? 
  Er ging zum Krautacker hinüber und knabberte an einem Kohlkopf herum. 
  Er ging in seine Sasse und machte ein Nickerchen. 
  Er besuchte seinen Kusin und spielte mit ihm Karten. 
  Er legte sich in die Sonne und döste ein. 

 
6. Warum gab es am Ausgang der Wette wahrlich keinen Zweifel? 

 Der Hase dachte, die Schildkröte findet das Ziel eh nicht. 
 Der Hase war so viel schneller als die Schildkröte. Daher konnte er sich Zeit lassen. 
 Der Hase war nicht sehr clever und hatte das Rennen schon wieder vergessen. 
 Der Hase dachte, die Schildkröte würde die Wette wieder vergessen. 

 
7. Wie ging das Rennen aus? 
  Wie vorhergesagt, gewann der Hase das Rennen locker mit einem tollen Endspurt. 
  Sie kamen genau gleichzeitig am Ziel an und freuten sich. 
  Als der Hase ans Ziel kam, saß die Schildkröte schon auf dem Stein. 
  Als der Hase ins Ziel kam, konnte er die Schildkröte nirgendwo entdecken. 
 

8. Wie lautet die Botschaft aus dieser Fabel? Was steht am Ende der 
Geschichte? 

  Es ist wichtig, rechtzeitig zu beginnen und immer sein Ziel vor Augen zu haben. 
  Wer zuletzt lacht, lacht am besten. 
  Steter Tropfen höhlt den Stein. 
  Aus Schaden wird man klug. 
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